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news und trends

 Newsletter für Abonnenten 

Leserinnen und Leser des personal ma-
nagers können ab Juli einen besonderen 

Service in Anspruch nehmen. Der Newsletter 
„personal recht“ informiert Sie einmal im 
Monat über aktuelle Gesetzesänderungen 
und Urteile aus Arbeits-, Steuer- und So-
zialversicherungsrecht. Er beschreibt die 
aktuelle Rechtslage und erklärt, was sie für 
Ihr Unternehmen bedeutet. Abonnenten des 
personal managers erhalten personal recht 
kostenlos und automatisch per E-Mail zuge-
sandt. Auch Nicht-Abonnenten können den 
Newsletter zum Preis von 45 Euro für zwölf 
Ausgaben beziehen. Weitere Informationen 
unter www.personal-manager.at

 Personal Austria informiert über neue Lernformen

Diesen Termin können sich Personal-
verantwortliche schon einmal rot im 

Kalender anstreichen. Am 16. und 17. No-
vember öffnet die Personal Austria 2005 
heuer zum vierten Mal im Austria Messe 
Center Vienna (ACV) ihre Pforten. Neu im 
Programm ist das Forum „Best Practice in 
Blended Learning“. An beiden Messetagen 
werden Personalverantwortliche und Blen-
ded-Learning-Anbieter über ihre Erfahrun-
gen mit hybriden Lernformen sprechen. 
Wie viel Präsenztraining ist sinnvoll? Wer 
erarbeitet die Inhalte und wer verwaltet die 
Lernkontrolle? Die Referate dauern zwischen 
einer halben und einer dreiviertel Stunde. 
Daran schließen sich Diskussionsrunden an. 

Der Besuch der Foren ist im Preis der 
Messe inbegriffen. Potenzielle Referenten 
können jetzt noch einen Vortrag buchen. 
Weitere Informationen unter 
www.personal-austria.at oder 
Telefon +43 (0)7722 67350 8955. 

 Studie untersucht Erfolgsfaktoren für Karrieren

Wissenschaftler der Wirtschaftsuniver-
sität Wien haben die Karriereverläufe 

von rund 1.200 Wirtschaftsakademikern 
aus drei Generationen unter die Lupe ge-
nommen. Dabei kommen sie zu teilweise 
überraschenden Ergebnissen: Der Studie zu-
folge hat die Persönlichkeit eines Menschen 
weniger Einfl uss auf die Karriere, als häufi g 
angenommen. Leistungs- und Machtstreben, 
emotionale Stabilität oder Kontaktfähigkeit 
zählen wenig. Entscheidend ist dagegen die 
Führungsmotivation. Menschen, die gerne 
führen, haben gute Chancen, eine leitende 
Position zu übernehmen. 

Diese Chancen sind jedoch auch ge-
schlechtsabhängig. Während Männer auch 
ohne große Führungsmotivation leitende 
Aufgaben bekämen, gingen die Frauen 
entweder leer aus oder müssten über eine 
extreme Führungsmotivation verfügen, 
um sich nach oben kämpfen zu können, so 

die Autoren.  Dass Karriere und Familie gut 
vereinbar sind, können sie nicht bestätigen - 
zumindest nicht in den ersten Berufsjahren. 
Wer Karriere machen wolle, müsse in den 
Anfangsjahren ganz auf den Beruf setzen. 
Die Studie ist jetzt auch als Buch erschienen.

Macht Erfolg reich und glücklich? Ein-
fl ussfaktoren auf Karrieren?
Von Wolfgang Mayrhofer, Michael Meyer 
und Johannes Steyrer. Linde Verlag 2005. 
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 Schweizer HR-Award vergeben

Das Unternehmen ABB Schweiz wurde 
auf der Messe Personal Swiss mit dem 

HR-Award „Best Practice in Human Resour-
ce Management“ ausgezeichnet. Die Plätze 
zwei und drei belegten die Bedag Informatik 
AG und Mibelle Cosmetics. 34 Unternehmen 
hatten sich für den Swiss HR-Award bewor-
ben und ihr Personalmanagemnt überprüfen 
lassen. Die Firma ABB überzeugte die Jury mit 
ihrem strategisch orientierten HRM, das stark 
in allen Geschäftsprozessen verankert ist und 
über ein vielfältiges Instrumentarium verfügt. 

 Staatspreis für E-Learning-Projekt 

Für sein Projekt „E-Learning für Schichtar-
beiter“ wurde ein Team des WIFI Steier-

mark mit dem Österreichischen Staatspreis 
für Erwachsenenbildung 2004 ausgezeichnet. 
Bildungsministerin Elisabeth Gehrer übergab 
den mit 7.000 Euro dotierten Preis. Ziel des 
Weiterbildungsprojekts war es, Mitarbeiter, 
die im Zwei-Schicht-Betrieb arbeiten, effi zi-
ent zu Werkmeistern für Maschinenbau-Be-

triebstechnik zu schulen. Die gemeinsam mit 
Magna Steyr Fachzeugtechnik entwickelte 
Weiterbildung ist ein Blended-Learning-Mo-
dell, das virtuelles Lernen mit Präsenzunter-
richt verbindet. 58 Magna-Steyr-Mitarbeiter 
haben die Prüfung zum Werkmeister bereits 
abgeschlossen. Die Hälfte des Lehrstoffes 
erarbeiteten sie zu Hause via E-Learning, die 
andere konventionell im Unterricht am WIFI.  

 Fusionen nehmen zu

Nach einem Rückgang im Jahr 2003 ist 
die Zahl der Unternehmenszusammen-

schlüsse in Österreich im Vorjahr wieder 
angestiegen, zeigt der aktuelle Wettbe-
werbsbericht der Arbeiterkammer. 2004 
wurden insgesamt 379 Zusammenschlüsse 
angemeldet – um 72 oder knapp 24 Prozent 
mehr als 2003. Damit liegt Österreich im in-
ternationalen Trend. Denn auch die Zahl der 
Fusionen, die bei der Europäischen Kommis-
sion angemeldet wurden, ist im vergangenen 
Jahr von 212 auf 249 angestiegen. 
www.arbeiterkammer.at
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